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Beilage zu Nr . 24z
d « r

Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe . ^ Gefundener Leichnam . ^ Gestern
wurde de , Schröck im Rhein der Leichnam eines 3 — gjähri -
aen Knabe » ausgefundcn , weicher schon seit ungefähr 12 — - 5
Hage » im Wasser sich befunden haben mochte . Da über des¬
sen Herkunft dahier nichts bekannt ist , so bringt man diesen
Vorfall , unter Angabe der nachfolgende » näheren Beschrei¬
bung , i » r öffentliche » Kenntniß .

Der Leichnam , der wegen wett vorgeschrittener Verwesung
im Gesichte nicht mehr kenntlich war , maß 5 Schuhe n il4
Zoll Bad . Maas , und hatte hellbraune in ' S Röthliche spielen¬
de Haare . Derselbe war angcthan mit einem halben schwarz -
fiorctseidenen HalStuche ; einem WammeS von werkenem Luche
mit verschiedenen metallenen Knöpfen , nämlich : - stählernen ,
» messtnqenen und 1 wcißplattirten ; einer Weste von blauer
rothgestreifter HauSleinwand mit - stählernen und 2 weißplat -
lirteu Knöpfen ; mit langen weisse » werkenen Hosen , besezt
mit einem beinernen , i bleiernen und 2 messingenen Knöpfen ;
einem halb werkenen halb hänfenen Hemde , das mit etwas
feineren ganz hänfenen Aermeln , und diese mit gelbmetallcnen
Haften versehen waren . Am Schlitze desselben waren die ZU -
chcn L' . II roth eingezeichnet ; ferner fand sich » och vor ein
Hosenträger von Tuchfaden verfertigt .

Karlsruhe , den >7 . Aug , 1824 .

Großherzogliches Landamt .
v . Fischer .

Heidelberg , sDicbstahl . ^ In der Nacht vom - 3 .
« ns den 24 . d . M . wurde dem ledigen Knechte Franz Bauer
von Walldürn , der gegenwärtig im Hirschwirthshause zu Kirch -
bettu dient , mittelst gewaltsamer Erbrechung seines Koffers ,
sein ganzes Vermögen , in Nachfolgendem bestehend , entwendet :

fl. kr .
1) Vaar Geld . . 200 - —

in ungefähr 24 ganzen , halben , 40 ViertclS -
Kronenthalern , übrigens in 24 - und 12 - Kreu -
zerstückcn bestehend , auch für r fl . So kr . SechS -
krcuzerstücke .
Lin dunkelblauer tüchener Rok mit gesponne¬
nen Knöpfe » . s 5 » —-

L- Eine silberne Sakuhr , ganz neu , mit römi¬
schen Ziffern , sammt silberner Kette , einem
Pcttschaft , worin ein silbernes Glökchen hängt ,
mit einem Schlüssel von Silber , der rund ist,
auf der einen Seite den Namen des Eigen -
thümcrs in seinen Anfangsbuchstaben IV , auf
der andern aber Vierecke enthält , geschäzt zu 16 « —

4) Sieben neue hänfene Hemden , gezeichnet mit
ä? v roth ausgenäht . —

5) Ein paar gute Stiefel . . . . 4 - —
6 ) Zwei wcißbaumwollene Halstücher ohne Zeichen 2 - —
7) Ein rothbaumwollenes Halstuch mit weißen

Tupfen . , - . . . . — - 4Z

6) Ein schwarzbaumwollenes Halstuch mit !
Kranz .

g) Ein weißes Sakruch . . . .
> 0 ) Ein rothes do . mit weißen Streifen .
11 ) Zwei paar wcißwollene Strümpfe
12 ) Eine weißbaumwollcnc Kappe .
iS ) Eine schwarze do . . . . .
, 4 ) Ein Rasiermesser sammt Spiegel
, 5) 11 Ellen hänfenes Tuch
»6- 2 Hättgschlösser , womit der Koffer zum

zugeschlosseii war .
Gegen bestimmte Personen hat sich zwar noch kein Der .

dacht gegründet , es ist jedoch möglich , daß die unten signall -
firten Individuen , welche in der Nacht des begangenen Dieb¬
stahls m der Scheuer des HirschwirchshauscS übernachtet «» ,die Lhäier sind .

Indem dieser bedeutende Diebstahl zur öffentlichen Kcnnt -
niß gebracht wird , ersuchen wir sämmkliche Poluei - und Kri -
minalbehörden , auf die allenfallstgen Lhäter , Verkäufer der
vorbezeichneten Kleidungsstücke rc . sorgfältig zu fahnden , und
uns , sobald eine Spur fich zeigt , oder cm Thäier ergriffen
wird , gefällig unverzüglich Nachricht zu erthcilen .

Heidelberg , den 27 . August 1824
GroßherzoglichcS Landamt .

N e u ui a n n .
Signalement .

Ein kleiner dicker geseztcr Mann , stark in den 5oer Jah¬
ren , hatte einen grauen Frak , kurze blaue Hosen , wollene
weiße Strümpfe und Schuh mit Schnallen an , unb trug ei¬
nen runde » Hut .

Bei ihm waren 2 Weiber , wovon die eine dichte grauelind
dunkle Haare hatte , und ungefähr 5o Jahre alt ist ; sie trug
ein hellblaues tüchcnes Müzche » , eine weiße Backenhaube mir
einem Band am Kinn zusammcngebundcn . Die andere war
etwas jünger , und nicht ganz so groß wie die Beschriebene ,
trug sich aber auf die nämliche Art . Sie hatten 2 Buben bei
sich , von ungefähr 8 oder 9 Jahren , und ein ganz kleines
Mädchen , von ungefähr einem halben Jahr . Die beiden Bu¬
ben giengcn barfuß . Sic hauen ferner ei» Traglästchcn nebst
einem Korb bei sich , worin sich Krämcrwaare » befanden .

Bruchsal . fF a h rim ß - V e rst c i g e r « n g . ) Künf¬
tigen Mittwoch , den 1 . Srpi . d . I . , Nachmittags 2 tthr ,
werven in der Behausung des verstorbene » Hoftihrmachers
Könner dahier verschiedene Fahrnisse , worunter sich 6 golde¬
ne Uhren und sämimlichcs Groß - und Klein - Uhrmachenrcrk -
zeug befinden , öffentlich versteigert , und hierzu die Liebhaber
cingeladen .

Bruchsal , den 26 . August 1824 .
GroßherzoglichcS DbcramtSrevisorat .

Heidelberg sDcn von den Handelsmann
Willee ' sehen Eheleuten dahier an Handel S-
m « nn Scholl geschehenen Hausoerkauf resp»

oeißem fl . - kr .
. — - 48

40
12
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4 »



dessen Protokolllrung betr . Z Da bis ,
'
ezt eine Er¬

klärung des Handelsmann Wille ' nicht eiiigekommcn , sowird nunmehr dessen Unterschrift alS richtig angenommen , derHaus -Kontrakt seinem ganzen Inhalt nach alS von ihm ge -
nehmigt erklärt , sofort der Seadtrath ermächtiget , solchen indas Kauf - und Grundbuch einzutragen.

Heidelberg , den 17. August 1824.
Großherzogliepcs Stadtamt .

Wild .
Rastatt . sfBrennöl - und Lichter - Lieferung . ;Die Brennöl - und Lichkerliefcrung für die hiesige Garnisonsoll Moniag , den , 3 . September d . I . , Nachmittags 2 Uhr,auf 1 Jahr an den Wcnigstnehmenden in Abstrcich verakkor -dirt werden . Die Liebhaber bicrzu werden hiermit eingcladcn ,sich an bemeldtem Lage und Stunde auf dem Plazbureau indiesiger Kaserne einzufindcn .
Rastatt , den 28 . Aug . 1824 .

Kasernverwaltung .
Schmidt .

Stein . sWein - VersteigeritNg . ) Freitag , den, s . Sepk . d. I . , Vormittags io Uhr , werden aus der hiesigherrschaftlichen Kellerei
2 Fuder Wein , 1825er Gewächs ,« egen baare Zahlung versteigert ; wozu sich die Liebhaber ein-findcn wollen .^

Stein , den 27. August,824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Neck .
Breiten . sWein - und Weinhefe - Versteige¬rung , ss Montag , den 6 . September d . I . , Vormittags 10Uhr , werden auf diesseitigem Bureau aus dem hiesigen herr¬schaftlichen Keller ungefähr

4 Fuder 1825er Zehendweine und
i Fuder do , Weinhefe ,

<n kleinen Parthicn , gegen gleich baare Bezahlung bei der Ab¬
fassung , in Steigerung verkauft werden ,

Breiten , den 21 . August 1824.
Großheezogliche Domainenverwaltung .

H 0 y e r .
slnteröwis heim , bei Bruchsal . ( Wein - und

Frucht . Versteigerung . fi Montag , den 8 . September
D I >, Morgens 8 Uhr , werden aus der diesseitigen Schreib¬stube aus der hiesigen Kellerei

8 Fuder Wein , 1623er Gewächs ,Md von dem hiesig herrschaftlichen Speicher
ioo Malter Haber ,

desselben Tags , Vormittags 10 Uhr , auf dem herrschaftlichenSpeicher zu MünzeSheim
10a Malter Korn und

80 Malier Haber ,und an diesem Tage , Nachmittags 2 Uhr , auf dem herr¬schaftlichen Speicher zu Odenheim
12Z Malter Korn ,
100 Malter Dinkel und
40 Malter Haber

versteigert , und die Früchte bei annehmlichen Geboten sogleichlosgcschlagcn .
Unteröwisheim , den 24 . August,824 .

Großhcrzogliche Domainenverwaltung .
Schmidt , Dchhllr .

Bruchsal . sWein - und Fruch t - V erste ! g e -rirn g . fs Bis Freitag , den 10 . Sept . l . I . , Nachmittags? Uhr , werden dahier auf den Speichern im alten Schloß

las Malter Korn ,
420 Malter Spelz ,
180 Maller Gerß ,
i 5o Malter Hader ,und hernach in dem Vandhofteller

So Ohm Wein , lösLer Gewächs ,versteigert .
Bruchsal , den 28 . August 1824,

Großhcrzogliche Domainenverwaltung ,
R 0 ch U tz.

Kiechlinsberg en . s W ein - Versteigerung . ;Dienstag , den , 3 . Sept . d. I . , Vormittags § Uhr , werden
aus hiesiger Kellerei

Soa Saum Wein , , Ü23er Gewächs ,und je nachdem sich Liebhaber finde» auch ein stärkeres Quan¬tum , bei einem annehmlichen Gebot ohne RaiifikationSvprbe «
holt öffentlich versteigert .

KiechlinSbergen , den 28. Aug . 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung Altbreisach .

Schweigen .
Durlach . sWeln - und Frucht - Versteigerung . ;Samstag , den 4 . des nächsten Monats September , Vormit¬

tags g Uhr , werden bei Unterzeichneter Stelle
So Walter Korn ,

200 — Dinkel ,
2Z — Gerste ,
60 — Haber und
5 Fuder Wein , , 823er Gewächs ,

öffentlich versteigert Die Kaufliebhaber werden dazu einzela -
den , mit dem Bemerken , daß bei erfolgenden annehmli .hen
Geboten sogleich zugeschlagen wird .

Durlach , de » 21 . August 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Banz .
Brette » . sFrucht - Versteigerun - . f) Montag ,den i 3. Sept . d . I - , Vormittags 10 Uhr , werden auf dies¬

seitigem Bureau von dem Herrschaft! . Speicher in Heidelsheim
3 oo Malter Dinkel ,und von dem herrschaftlichen Spe eher in Iöhliuge »
Ivo Malter Haber ,

gegen baare Bezahlung bei der Abfassung , in Steigerung » er¬
kauft werden .

Breiten , den 26 . August »824 .
Großherzogliche Doniainenverwaltung .

Ho per .

Gemmingen , bei Heilbrvnn . sM e ier ei - V er p » ch «
tung . j Zur Verpachtung der beiden hiesigen Meierei - Güter
von Lichtmeß 182s — 34 , welche neben hinlänglichem Wohn -
Raum für 3 Pächter - Familien 434 Morgen Acker , 4S Mor¬
gen , Viertel Wiesen , 7 Morgen 2 Viertel 17 Ruthen Grat «
Baum - und Gemüsgarten enthalten , ist

DicnStag , der 14. Sept . l - I . , Vormittags g Uhr ,
bestimmt . Liebhaber hierzu werden eivgeladen , sich an diesem
Lage in der Rentei - Wohnung dahier , versehen mit obrig¬
keitlichen Zeugnissen über ihren guten Ruf , Kenntnisse in der
Landwirthschaft , Leistung einer Kaution von 33oo fl . für beide
Güter , und daß sie noch hinreichendes Vermögen zum Be¬
triebs - stapieal besitzen , cinzufinden , die Bestanvsdedingungen
anzuhören , und , unter Vorbehalt der Grundhcrrlichen Geneh¬
migung , einen Pacht -Kontrakt abzuschließen .

Gemmingen , den , 8 . August 1624 .
Grundherrlich von Gcmmingensches Rentamt .

Maser .



4M

Rastatt , sLadenwaaren - , Wein - und sonstige
Fa h rn i sse - V c r st ei g e r u n g . g Aus der Verlaffcnschaft
des dahier verstorbenen Handelsmanns Joseph Rh ein bot dt
wird in dessen Behausung an nachgenaninen Tagen , und zwar
Vormittags von 9 bis >2 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr ,
öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert werden :

Den 6 , 7 , 9 . u . 10 . Sept . 1824 :
Simmtliche Ladenwanren , bestehend in feinen und ordinären

wollenen Tüchern von allen Farbe » , Baumwollenwaaren und
Cottonen , Strümpfen und Bandwaarcn , seidene » Stoffen ,
Knöpfen und Spezereien .

Den iZ ., 14 . u . 1 5 . Sept :
Zwei goldene Sakuhren , 1 koostuls unter einer Glasglocke ,

Silbergcräthe , Mannskleider , Bettwerk , Leinwand , Schrein -
werk , Küchengeschirr und gemeiner Hausraih .

Den 17 Sept . :
Folgende rein gehaltene Weine :

74 Oehmlein , 8ner Wachcnhcimer ,
So . Lo . Schelsberger ,
88 . 1616er Bühlerihaler ,
53 « , 8,9er Durbachcr ,

540 - 1802er Neuweirer und Vormberger ,
, , - Trubwcin ,
8 . Hefe .

Den 18 . Sept . :
Zwei ganz neue in Eisen gebundene Faß , jedes zu , oo Oehm -

lein ;
S6 Slük in Eisen gebundene weingrüne ditto von 40 bis La

Oehmlein , nebst mehreren kleinen Fäßchen .
Wozu die Liebhaber hiermit eingcladen werden .

Rastatt , den 2Z . Aug . 1824 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Hink .

Bbdigheim . PH ammerwerk - Verleih ung . H
DaS dem Freiherrn Rüdt von Collcnberg , Bödizhcimer Linie ,
in Scnnseld zustehende , zu Eisen - Fabrikativn bestimmte Ham¬
merwerk unter dem Dorf , mit einem zu 2 Groß - und einem
Kleinfeucr eingerichteten Wasserbau , wird nebst einer ncuer -
baurcn Koblschcuer , einem S Wohnungen für Laboranten fas¬
senden Gebäude , ferner einem in dem Dorf befindlichen Fak -
torie - Haus , Stallung und Futterplaz , einem Keller und ei¬
nem butter der Laboranten Wohnung liegenden Äarroffelstük ,
von Georgli >« 25 an , auf mehrere Jahre abermals verliehen .

Die Bcstands - Licbbahcr ladet man ein , sich an das unter -
zeichnete Rentamt dahier bei Zeiten zu wenden , und sich Mit
demselben über die Bedingungen zu vereinbaren .

VLdigheim , den 2Z . August 1824 .
Grundherr !. Rüdt v . LvllenbergischeS Rentamt .

Zöller .

Schopfheim . sErkenntniß . ss DaS Großherzogliche
hochprcisliche Hofgcricht des Mittelrheins hat I . A . S - gegen
den entlassenen Plazmeisrcr von Schcllberg auf dem Hütten¬
werk zu Hansen wegen Verrechnersunireue zu Recht erkannt ;

» Inkulpat fcy des Verbrechens der Vcrrechnersuntreur
» für schuldig , daher des Gcmeindsbürgerrcchts für verlu -
» stig zu erklären , und die ihn betreffende Strafe auf den
» Fall der Betretung vorzubehallcn « ;

welches anmit zur öffentlichen Krnnrniß gebracht wird .
Schopfhrim , den 19 Aug . , 824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L c u ß l e r .

Treib urg . sIn Verstoß gerathene Obliga¬
tionen und JnterimSscheine . fi Folgende von de»,
städtische » Rentamt dahier für Karolinaund Antonia Mayer

daselbst ausgestellte Obligationen und JnterimSscheine sind i»
Verstoß geraihen :

Obligationen :
vom 22 . Februar 1804 über . . fl . kr.

- >5 . Juni 1800 - . . . . . 620 fl . — kr.
- 18 . Novbr . , 6o 5 - . . . . . Soo fl . — kr»

I n t e r i in S s ch e ! n e :
vom 28 . Novbr . 1807 über . 600 fl . — kr.

- 17 . Oktbr . i8 >o - . ' . . . 520 fl . 12 kr .
Diejenigen , welche auf diese Urkunden einen Anspruch zu

haben vermeinen , werde » hierdurch zur Meldung und Beweisfüh¬
rung

binnen 5 Monaten
mit dem aufgefordert , daß nach dieser Frist dieselben sonst fü »
kraftlos erklärt werden würde » .

Freiburg , den 20 . August 1824 .
Großherzogliches Stadtame .

M a n z.

Mannheim . sAuffvrderung . fi In Sachen des
Gräfl . Leitungen - FalkkNburgischen Stallmeisters , Karl Theo¬
dor Gronau , nun der drei Töchter des verstorbene » Gräst .
Wittgensteinischen Regierungsraths C r » m er , eines Milerb -
folzerö , nämlich Elisabeth « Henriette Herwig zu Laaspha ,
Marie Christine v . Kreß zu Kömig . und Louise Karolin »
Lehmann zu Buzberg bei CoSwig , Imploranten gegen Wei¬
land Herrn Friedrich Ludwig Grafen zu Leitungen , Dachs -
uiid Falkcnburg , muu die Fürstlich Leiningensche Vormund¬
schaft , Jmploratin xto . äekfti , haben die drei vvrbenanmen
Klägerinnen dahier ausgeführt , daß die Verlaffcnschaft des
Karl Theodor Gronau , dessen einzigem Sohn , Karl Gort -
lieb Gronau , Stallmeister und Lieutenant des Herrn Gra¬
fen von Wiedrunkel , anerfalien , und von diesem seiner Ehe¬
frau , Anna Eltsaberha , gebornen Cr am er , durch Testament
hinterlaffen worden , welche am 3 >. Oktober 1788 verstorben ,
und ihr Vermögen auf ihre Jntcstar - Erben üdergegangcn seyg
Liese seyen Regierungsrath Cramer , Maria Magdalena
Cramer , an Pfarrer Leipold von Hüttengesäß verehelicht ,Maria Christ », « Wilhclmina und Loui,c Cramer , und nach
der 5 lezien Tode die Hälfte der Erbschaft an die 3 Klägerin -
ne » , als die einzigen ehelichen Abkömmlinge deS RcgicrungS -
rathS Cramer , gefalle » .

Die allenfallfig weitern unbekannten Berechtigten werdet ,
hiernach aufgcfordert , binnen einer unerstreklichen Frist von

6 Wochen
durch einen zu bevollmächtigenden Sachwalter dahier aufzik «
tretcn , und sich , unter Vorlage ihrerLegitimcilionS . Urkunden ,als Erben deS ursprünglichen Klägers , über ihre allenfaiisige
Theilnahnie an diesem Rcchrostreirc zu erklären , wo sonst , nach
Ablauf dieser Frist , die ausgetretenen drei Klägerinnen « IS
zur Hälfte einzig berechtigt angesehen werde » sotten .

Verfügt Mannheim , den 28 . Juli 1824 .
Großherzogl . Badisches Hofgcricht .

Frhr . v . Stengel .

Durlach , sfUntcrpfandbuchs - Erneuerung . ^Da eine Erneuerung der UmcrpfandSbücher der Stadt .Dur¬
lach nöthig ist , so werden , mit cingeholtcr Genehmigung deS
Grvßherzoglichcn KreiSdircktorii , alle diejenigen , welche Un¬
terpfands - oder Vorzugs - Rechte auf Liegenschaften in der ge-
sammten hiesigen Gemarkung geltend machen können , ausge¬
fordert , mit ihren 1» Händen habenden Urkunden , entweder
im Original , oder beurkundeten Abschriften , bei der - rnann -
ten Renovations - Kommission , auf dem hiesigen Ralhhause ,llch um so gewisser in den untenstehenden Terminen zu melden ,alö andernfalls , nach Verfluß derselben , das Pfandzerichr rüß »
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sichtlich der nicht an gemeldeten Unterpfandrecht jeder Haftbar¬keit entbunden werden würbe .

Die anberaiimlcn Termine sind nun folgende ;Dienstag , Mittwoch und Donnerstag , de» 12. , iS . und 14.Okt . d . I - , Morgens von 8 bls 12 Uhr ,für die Untcrpfandsrcchte gegen Einwohner aus Aue , Berg -Hausen , Büchig , Blankenloch , Karlsruhe , Daxlanden , Grö -tzingen , Hagsfelden , Rintheim , Wössingen und Wolfarts -weihcr , sodann die Tage
vom eg . bls 22. Okt . d . I . ,beide inolusivo für Umerpfandsrechlc gegen Einwohner hiksi-Lpr Stadt .

Beschlossen Durlach , den - 0 . August , 624.
Großherzogliches Oderamt .

B a u m ü l l e r .
Wilferdingen . LUnterpfandbiichs - Erneue¬rung ^ Alle diejenigen , welche Pfand - oder Vorzugsrechte« uf Güter , Wilferdinger Gemarkung , vnzusprechen haben ,»» erden hiermit aufgefordert , ihre besfallsigcn Urkunden , ent¬weder in Ue - oder dcglaubrer Abschrift , zum BehufderPfaad -buchs - Erneuerung , bei dem hier, !! beauftragten Lsmmiffär ,Montag , Dienstag und Mittwoch , i -rn , 4 . , 5 . und 6.Oktober d . I - ,auf dem Rathhausc zu Wilferdingen abzvgebrn , v«S die Er -vcuerung ihrer Pfandrechte abzuwarten , widrigenftiliS das

Kfandgericht seiner Zeit von aller Haftbarkeit loSgesagt wird .Durlach , den 16 . August 1824 .
Großherzogliches Lderamt .

Baumüllcr .
Bruchsal . sS chui den « Li q n i datirnJ Zur Rich¬tigstellungen der Forderungen an das vergantete Vermöge « desWtlcrwirths Lorenz Ziegler in Odenheim ist Tagfahrt aufDonnerstag , den So . Sept . d . I . , Morgens 6 Uht ,anberaumr . Hierzu werden alle dessen Gläubiger , um ihreForderungen dahier richtig zu stellen , ihre Bewcisurkundenvorzulcgcn , und den etwa anzusprechcnden Vorzug zu bedu-tircn , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse, anhervorgeladcn .

Bruchsal , den n . August 1824.
Großherzogliches Oberamt .

Lang .
Offenburg . sSchulden - Liquidatlon . sl Gegendie Johann Ehretsche Eheleute bei der Mühl zu Nieder¬schopfheim ist der Konkursprozeß erkannt . Die Gläubiger sindhierdurch aufgefordert , ihre Forderungen und VorrechtSan -sprüche

Freitag , den 17. Sept . , Vormittags 6 Uhr ,dahier bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse anzu -«mlben und zu begründen .
Offenburg , den - r . Aug . , 824 .

Großherzogliches Oberamt .
I . A . d . Q . A .

Peter .
Offenburg . sS chuld cn - Li' qui datio n s Gegenden Bürger Raver Hurst von Urloffen und dessen Frau ,Varbara Ulsa ß , ist der Konkursprozeß erkannt , und dieGläubiger sind aufgefordert , ihre Forderungen u . Vorrechts¬ansprüche

Donnerstag , den 7 . Okt . , früh 6 Ahr ,dahier bei Vermeidung desAusschlusseS anzumeldcn und zu be¬gründen .
Mwburg , den 17. Aug . 1824.

Großherzogliches Oberamt .2 - A . d . O . A.
Peter .

Sichern . ffSchulden - Liqukdation .fi Gegen R -b-stokwirth Michel Hund zu Oberachern haben wir die Ganterkannt , und Liquidationstagfahrt auf
Mittwoch , den 22. Sept . , Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt . Sämmtliche Gläubi¬ger werden daher aufgefordert , an gedachtem Lag u . Stundedahier zu erscheinen , und ihre Ansprüche unter Vorlage ihrerOriginalurkunden oder beglaubten Abschriften derselben geltendzu machen, andernfalls sie von der Masse lediglich ausgeschlos¬sen « erden .
Sichern , Len 20 . Aug . 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Kern .

Lkrrach . sEdlktalladung .fi Auf das Ableben derMaria Walllscr , Ehefrau des Matthias Vogt von Egnn -gen , haben die Kinder erster und zweiter Ehe zur Verhütungeine« Gantausbruchs sich verglichen .Nikolaus Werber , ältester Sohn erster Ehe , ist seitJahren auf der Wanderschaft , und hat mrS dem südlichenFrankreich die lezke Nachricht von sich gegeben.Derselbe wird daher öffentlich aufgefordert , sich
Montags , Leu 27. Sept . d . I . , Morgens 9 Uhr ,Luster dahicsigen Amrskanzlei um so gewisser cinzufinden , u .seine Erklärung adjugedc » , als er sonst mit jener seines Ku¬rators für einverstanden erklärt werden würbe .Lörrach , Len 16 . Aug . 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
D < u r e r.

Gtrlachshenn . sEdikta lladung . s Der seit SoJahren abwesende Hufschmiedsgeselle , Johann Adam Der¬ring er , von Vilchband , oder dessen Leibeserben , haben sich
binnen Jabresfrist , r> «lato ,

persönlich oder schriftlich dahier zu melden , widrigenfalls Jo¬hann Adam Dcrti nger als verschollen erklärt , und seinVermögen den nächste» Verwandten , gegen Kaution , verab¬folgt werden soll.
Gerlachsheim , den 9 . August 18-4.

Großherzogliches Bezirksamt -
M e n z i n g e r.

München , sEdikt « l - Vorladung . s Am 7 . No¬vember t 8a 5 starb dahier der Privatier Franz Remigius Oder¬matt mit Hinterlassung eines Testaments , welches er noch beiLebzeiten selbst zu Gericht übergab , in welchem seine Ehegat¬tin , Barbara , als Universal - Erbin ei'ngcsczt wurde , und wel¬ches die Jntestak - Erben des Franz Remigius Odermatt ,mit Ausnahme bes Johann Oder matt , bereits anerkannthaben .
Dieser Johann Odermatt kst der am 29. Juli 1772 ge-horne Sohn des Johann Baptist O bermatt , eines Bru¬ders des Testators .
Er soll sich nach Paris begeben haben , um hier als Noth -gerber zu arbeiten -

Da jedoch sein Aufenthalt nicht auSgekundschastet werdenkonnte , so wird er hiermit öffentlich aufgefordert , sichbinnen 60 Lagen , von heute an ,bei diesseitigem Gerichte über die Anerkennung des obigen Te¬staments , dessen Einsicht ihm gestattet wird , zu erklären , aus¬serdem cs als von ihm anerkannt betrachtet werden wird .Den 6 . August 1624.
König,! . Vaier . Kreis - und Stadtgericht München .

Häcker.
SliUk .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

